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MERKBLATT 4a - PFLEGEANWEISUNG FÜR VERSIEGELTE HOLZFUSSBÖDEN 
 
Hinweise: 

 Der natürliche Wuchs und die Struktur des Holzes verleihen Holzfußböden ihre besondere Note.   
 Durch die Versiegelung sind sie gegen Eindringen von Schmutz und Flüssigkeiten geschützt.  
 
 Neuversiegelte Holzfußböden dürfen erst am nächsten Tag betreten werden.  

Schonen Sie den versiegelten Holzfußboden in den ersten 8 Tagen! 
In der ersten Woche nur trocken reinigen und keine Teppiche auslegen.  
Möbel und andere schwere Einrichtungsgegenstände vorsichtig einräumen. 

 
 Holzfußböden passen sich stets dem Umgebungsklima an. Das Holzvolumen verändert sich entsprechend. 
 Der Holzfußboden quillt oder schwindet. Kleine Fugen können sich bilden. Holz ist somit ein Messgerät für eine 

richtige und für den Menschen gesunde Luftfeuchtigkeit. Bei richtiger Luftfeuchtigkeit (etwa 45% bis 55%  
 bei +18°C bis +22°C) liegt der Holzfußboden schön und der Mensch fühlt sich wohl. 
 Bei einer relativen Luftfeuchtigkeit von ca. 30% bis ca. 65% zeigen sich die natürlichen holztypischen Erscheinungen 

wie Fugen, Risse oder Schüsselungen in mäßiger Ausprägung. Bei längerfristigen Abweichungen kann es zu 
gesundheitlichen Beeinträchtigungen und in Bezug auf Holzfußböden zu übermäßigen Veränderungen von deren 
Erscheinungsbildern, wie zum Beispiel größeren Verformungen, Fugen- oder Rissbildungen, kommen. 
Aufgrund zu hoher Luftfeuchtigkeit oder durch das Emissionsverhalten anderer Baustoffe kann es bei fehlendem 
Luftaustausch an den Hirnholzenden der Parkettdielenkanten, vereinzelt auch innerhalb einer Diele an Stößen der 
Decklagenlamellen oder an den Längsseiten zu dunklen graubraunen Verfärbungen kommen. Häufig findet sich 
dieses Erscheinungsbild in Neubauten, deren Räume nicht sofort genutzt oder über längere Zeiträume nicht bewohnt 
werden (z.B. Musterwohnungen, Leerstandswohnungen, Ferienwohnungen, Wochenendhäuser).  
Nach der Verlegung ist daher für regelmäßiges Lüften und für die Einhaltung der richtigen Luftfeuchtigkeit 
Sorge zu tragen! 

 
 Beachten Sie, dass Bürodrehstühle mit normgerechten Rollen ausgestattet sind und dass die Rollen  

einen für Holzfußböden geeigneten weichen Belag aufweisen. 
 Bei Stühlen, Tischen, etc. geeignete Filzgleiter verwenden - keine harten Kunststoffgleiter. 
 
 Beachten Sie, dass kleine Bleistiftabsätze und metallbelegte Schuhsohlen Eindrücke in der Oberfläche  
 bewirken können, was sich negativ auf die Lebensdauer Ihres Holzfußbodens auswirkt. 
 
 Keine weichmacherhaltigen Materialien (Teppichunterlagen) aus z.B. Gummi oder Kautschuk direkt auf den 

Holzfußboden stellen, sowie keine Klebebänder auf die Oberfläche aufbringen. 
 
 Beachten Sie, dass Stufenkanten einem sehr hohen Verschleiß an der Kante unterliegen und deshalb 
 intensiv gepflegt werden müssen oder besser mit einem Trittkantenschutz ausgestattet werden sollten. 
 
 Sorgen Sie in Eingangsbereichen für Fußabstreifer bzw. für Schmutzschleusen, die gröbere Verunreinigungen  
 vom Holzfußboden fernhalten. Schmutz, Sand und Steinchen wirken wie Schleifpapier. 
 
 Bei Zimmerpflanzen dichte Übertöpfe oder Untersetzer verwenden, sonst wandert die Feuchtigkeit  
 durch die Versiegelung und verfärbt den Holzfußboden dunkel! 
 
Reinigung und Pflege: 

  Zur Unterhaltsreinigung verwenden Sie Haarbesen, Staubsauger oder Wischmopp. Bei Bedarf unter Beigabe von 
geeignetem Reinigungs- und Pflegemittel nebelfeucht wischen. Den Holzfußboden nicht mit Wasser 
überschwemmen! Ausgeleerte Flüssigkeiten sofort aufnehmen. Niemals Dampfreinigungsgeräte verwenden. 

 
 Die Versiegelung unterliegt je nach Beanspruchung einem natürlichen Verschleiß. 

Deshalb ist eine regelmäßige Pflege erforderlich. 
 

 Die Pflege richtet sich nach der Beanspruchung! 
    Beobachten Sie besonders stark beanspruchte Stellen und pflegen Sie diese intensiver! 
 

 Sie verlängern das schöne Aussehen und die Lebensdauer um ein Vielfaches, wenn Sie die obigen     
 Hinweise beachten. Bei Missachtung kann auch die beste Versiegelung rasch zerstört werden! 
 

 Geeignete Reinigungs- und Pflegemittel können Sie in unseren Verkaufsbüros oder im Fachhandel beziehen!  
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